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Liebe Mitglieder, 

liebe Netzwerkpartner*innen, 

liebe Unterstützer*innen der Lernwirkstatt Inklusion e.V., 

 

Corona und kein Ende – es fällt zunehmend schwer, die von Virologen und Epidemiologen empfohlene und von der Politik verordnete 

Isolation zu ertragen. Jetzt schon wird deutlich, dass der Schutz der körperlichen Gesundheit zunehmend zulasten der seelischen und 

sozialen Gesundheit der Menschen geht. Auch ein anderes Phänomen lässt sich beobachten: Wir, unsere Gesellschaft, die Menschen 

trainieren gerade Ausgrenzung: man muss sich von anderen fernhalten, der „Impfneid“ ist zu spüren, man achtet mehr und mehr zuerst auf 

sich (TV-Werbung: „… - hier denkt man an mich!“). Inklusion? All die Bemühungen der vergangenen Jahre um eine „inklusive“ Gesellschaft 

geraten zunehmend ins Wanken. 
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Und genau deshalb brauchen wir die Lernwirkstatt Inklusion! Hier solidarisieren wir uns nicht gegenüber anderen, sondern für und vor allem 

mit anderen. Gerade jetzt ist Engagement gefragt. Unser neuer AK Kindertagesstätten macht es in vorbildlicher Weise vor: trotz aller 

Belastungen arbeitet er an Ideen für eine gute Krisenbewältigung in dem hoch sensiblen Bereich der kleinen Kinder, die ja die Zukunft 

unserer Gesellschaft sind. 

Also: Mitmachen (statt lamentieren). Sie haben eine Idee? Her damit!  

 

Für den Vorstand der Lernwirkstatt Inklusion 

Dr. Gerald Klenk 

Die Themen heute: 

1. Gesprächsreihe JETZT! UND IN ZUKUNFT! 

2. Wie Sie die Lernwirkstatt Inklusion unterstützen können 

3. Kollegiale Fallberatung virtuell 

4. Schuljahrgang Corona 

5. Handbuch Inklusion international 

6. Online-Ausstellung „Schule für schwer behinderte Kinder“ 

7. Initiative Niedersächsischer Ethikrat 

8. Arbeitshilfe des PARITÄTISCHEN für online-Konferenzen 

 

  

Aus der Lernwirkstatt Inklusion  
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Gesprächsreihe JETZT! UND IN ZUKUNFT! 

Im Dezember starteten wir zusammen mit dem  Schweizer Künstler, Unternehmer, Autor und Sozialarbeiter Stefan M. Seydel 

(https://de.wikipedia.org/wiki/Stefan_M._Seydel) und dem Vorsitzenden des „Aktion Humane Schule e.V.“ Bert Schmid eine Gesprächsreihe 

über Zukunftsthemen von Bildung und Schule. Intention dieser Gespräche ist es, die Lehren, die aus der Corona-Pandemie für unser Schul- 

und Bildungswesen zu ziehen sind, in pointierter Weise anzusprechen. Das kann nicht ohne provokante Thesen stattfinden, denn schließlich 

ist die Quintessenz, die man aus der Krise herauslesen muss: Es geht nicht ohne Transformation unseres gesamten Gesellschaftssystems, 

es geht nicht ohne einen tiefgreifenden Strukturwandel. Schule muss nicht nur neu gedacht, sondern auch neu gestaltet werden. Dazu bieten 

die Gespräche vielseitige, kreative Gedanken. Sie sind in voller Länge zu verfolgen unter http://blog.lernwirkstatt-inklusion-

nl.de/2021/02/04/gespraeche-ueber/ 

Wer sich übrigens aktiv an den Gesprächen beteiligen möchte, wendet sich bitte mit einer kurzen Mail an die Lernwirkstatt Inklusion. 
Nach oben 
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Die Lernwirkstatt Inklusion unterstützen über smile.amazon.de 
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Ja, liebe Leserin, lieber Leser, wir sind uns der Tatsache, dass Amazon prekäre Beschäftigungsverhältnisse pflegt, durchaus bewusst. Wenn 

wir ehrlich sind, bestellen wir dann doch hin und wieder etwas über diese Website. Und vielleicht haben Sie auch schon mal die 

nebenstehende Meldung bekommen. 

Probieren Sie es doch aus. Wählen Sie die Lernwirkstatt Inklusion e.V. aus Feucht als begünstigte Institution aus. Wenn Sie dann bestellen, 

kostet Ihnen dies keinen Cent mehr, aber die Lernwirkstatt Inklusion erhält 0,5% der Einkaufssumme – ganz automatisch, ohne 

Mehraufwand für Sie. Die Angebote auf smile.amazon sind identisch mit denen auf der „normalen“ amazon-website. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 

Nach oben 
  

Kollegiale Fallberatung – auch virtuell 

Die Beratungsstelle Inklusion bietet in Zusammenarbeit mit der Lernwirkstatt Inklusion kollegiale Fallberatung. Interessent*innen wenden 

sich bitte an beratung.inklusion@schulamt-nl.de oder an info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de, um den Termin zu vereinbaren. 

Nach oben 
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Schuljahrgang Corona 

Es wird viel davon geredet, dass die Schulzeit während Corona eine verlorene Zeit für die Kinder und Jugendlichen sei und dass wir in der 

Zukunft mit massiven Auswirkungen sozialer und wirtschaftlicher Art rechnen müssen. Schulabschlüsse werden schlechter und damit 

Zukunftschancen für diese Generation. – Stimmt das so? Sicher ist, dass die Bildungsbenachteiligung zunimmt und die 

Bildungsgerechtigkeit abnimmt. Zu beobachten ist auch, dass gerade jene Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen wieder stärker an 

den Rand gedrängt werden und dass Kindern aus anregungsarmen Milieus die Anschlussfähigkeit an das System Schule abhanden kommt. 

Da ist die Rede von „Lernrückständen“ die aufgeholt werden müssten. Haben wir schon einmal über diesen Begriff nachgedacht? Im Anhang 

finden Sie dazu sechs Thesen, über die nachzudenken sich lohnt. – Bent Freiwald warnt in seinem Blog (https://krautreporter.de/3676-das-

falsche-bild-vom-corona-schuljahrgang) vor Panikmache und hat gute Argumente dafür. Bildung muss unter anderen Aspekten betrachtet 

und gestaltet werden – JETZT! UND IN ZUKUNFT! 

Nach oben 

 

  

Handbuch Inklusion international 

Im Verlag Barbara Budrich ist das „Handbuch Inklusion international. Globale, nationale und lokale Perspektiven auf inklusive Bildung“ 

erschienen und steht unter der Creative Commons Lizenz Attribution 4.0 International. Diese Lizenz erlaubt die Verbreitung, Speicherung, 

Vervielfältigung und Bearbeitung unter Angabe der UrheberInnen, Rechte, Änderungen und verwendeten Lizenz. Die 582 Seiten lassen sich 

als PDF hier kostenlos herunterladen. 

Nach oben 

 

  

  

Aus unserem Netzwerk  
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Online-Ausstellung „Schule für schwer behinderte Kinder“ 

Uns erreichte ein Hinweis auf eine überaus bemerkenswerte Online-Ausstellung – danke an Sonja Abend; sie schreibt: Wir leben in 

besonderen Zeiten, Schülerinnen und Schüler vermissen den Schulbesuch, der inzwischen Präsenzunterricht heißt und der Kulturhunger 

lässt langsam schlechte Laune entstehen. Hier der Link zu einer besonderen Ausstellung.  

https://basale-stimulation.de/aktuelles/ausstellung-basale-stimulation-in-ramstein-pfalz/ Viel Freude und Zeit zum Nachdenken beim 

Mausklick geleiteten Besuch. 

Nach oben 

 

  

Menschen mit Behinderung in der Corona-Pandemie 

Die Initiative Niedersächsischer Ethikrat hat eine Stellungnahme veröffentlicht (siehe Anhang), in der drei wesentliche Aspekte 

angesprochen werden: Zum einen wird festgestellt, dass die Bedürfnisse behinderter Menschen im Krisenmanagement nicht ausreichend 

wahrgenommen werden. Ferner wird gefragt, wie es dazu kommen konnte. Drittens werden Vorschläge zur Lösung des Problems gemacht. 

Trotz des regionalen Bezugs (Niedersachsen) sind Parallelen zur Situation in anderen Bundesländern erkennbar; die Problematik taucht 

letztlich überall auf. Ein Schönheitsfehler haftet der Stellungnahme an: die Bedürfnisse behinderter Kinder und Jugendlicher mit Blick auf 

Schule und Gemeinschaft kommt eindeutig zu kurz. Die Lernwirkstatt Inklusion regt an, dass der Beauftragte der Bayerischen 

Staatsregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung sowie die Behindertenräte in Bayern eine ähnliche Initiative ergreifen und 

die sozialen und psychischen „Kollateralschäden“ gerade für (junge) Menschen mit Behinderung deutlich ansprechen und die Politik zur 

Rede stellen. 

Nach oben 

 

  

Arbeitshilfe des PARITÄTISCHEN für online-Konferenzen 

Der PARITÄTISCHE hat eine überaus wertvolle Arbeitshilfe veröffentlicht, die allen, die nach guten Möglichkeiten zur virtuellen 

Zusammenarbeit mit anderen suchen, sehr hilfreich sein kann. Sie steht online zum kostenlosen Herunterladen zur Verfügung. 

Nach oben 

 

  



8

  

Wenn Sie diesen Newsletter künftig nicht mehr bekommen möchten, dann klicken Sie bitte hier.  

Lernwirkstatt Inklusion e.V. 
Hermann-Oberth-Straße 6 
D-90537 Feucht  
Tel.: +49 (9128) 99080-30 (AB)  
info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de 
http://www.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/ 

Sie möchten Mitglied werden? 
Hier geht’s zum Mitgliedsantrag: 

 

 

Spendenkonto:

Sparkasse Nürnberg
DE41 7605 0101 0012 1791 98 

BIC: SSKNDE77XXX

 

Hier ist die Lernwirkstatt Inklusion e.V. Mitglied:  
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Aktion Humane Schule e.V. 

Mit freundlicher Unterstützung durch 

 

 

 

 

 

 


